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iogiî
G fchröcklich über alle Gehröcken!
2TCan tät ein Sokument entdöcken,
2Borin Seutfchland für den Öall, fo, fo,
Safj Amerika Rrieg rooll', Rlejiko
Gin Sündnis antrage. Ro, no, no, no!
Clnd bei diefer guten (Belegenheit
21uch 3apan erinnere an feinen Streit
2ïïit der Republik der Slutokratie.
Go etroas gefchah roohl auf Grden noch nie,

Saf} einer, bedroht oon einem Seinde,
(Erklärt, deffen ôeinde find meine Sreunde?
©och in ihrem fetten ©efchäfte gefrört,
9a fchreit die ©efellfchaft: Unerhört!
2Bir roären fo gern neutral geblieben
Sülit der Neutralität, roie roir fie lieben.
ßätten gerne roeiter friedlich gefeftet
ünd uns am 23lutgeld roeiter gemäftet,
2ïïit Rlunition die Gntente bedacht.
Sis fchliefjlich gan3 Guropa oerkracht,
ünd dann, roenn alles 3ufammengehaut.
üns romantifch an den Kuinen erbaut.
2lber uns in diefem Schagen 3U ftören,
Sa3u mufj Seutfchland fich oerfchroören
2TÏH unferen Seinden. 3)as Seutfchland, mit dem
2Bir im Srieden leben fo angenehm,
3ndem roir mit ©old und Rtunition
Seine Seinde ruften: ©ottes Segen bei Röhn!"
üns, die roir nicht amerikanifch denken,
üns kann feine Cogik ßerr 2Silfon fchenken ;

Ob er mit neutraler Slagge auch roinke
2Sir find nicht des ©laubens. daf) ©old nicht

ftinke.
2Bir roiffen, der Rrieg roäre längft 3U Gnde,
2öär' er nicht ein ©efchäft. ßätten nicht ßände

Ser 2öallftreet ihren Cöffel im Srei
Sas graufige Riedeln roär' längft oorbei!
Sie 2Seltgefchichte das 2Seltgericht :

2Sir glauben daran und täufchen uns nicht.
2Bohl mögen langfam die Rlühlen mahlen
Sür feine Schuld muf) 2!merika 3ahlen;
Gs roäre kein ©ott im ßimmel und auf Grden,
Rönnt' ihm das Slutgeld 3um Segen roerden.
ünd mag ßerr 2Silfon durch Sokumente
Rechtfertigen feine Ciebe 3U der Gntente
Sind jle oom Schlage des Cet)ten, fo
imponiert uns das gar nicht. Ro, no, no, no!
3ndem roir's als logifch durchaus oerftehn,
2Bollt' fich Seutfchland nach Seinden feiner

Seinde umfehn.
Sarum nur keine pathetifche ©efte
ünd keinen ßinroeis auf die eigene roeifje 2Sefte -
Sie Cogik oerftehn roir doch beffer als Sie,
ßerr 2öilfon, Srofeffor für Shilofophie!

ßm, hm

Sie SSahrheit jlüjtert auf dem Riarkte,
oerftummt an der Sahre und fchreit aus dem
©rabe.

* **
©rab und ©rabftein: 2Sahrheit und Sichtung.

* *

2Sären alle Spitjen Sührer, brauchten
Sferde keinen Rutfcher.

*
*

28ehe der Seit, die keinen Senker hat,
roehe dem Senker, der keine Seit hat!

*
Sen Redner befiegte der Schreier und

beide der Slüfterer. ©. xanreher

6ûllûôc
Der Srühling möchte gerne sieb bemerkbar macben,
er zeigt uns oft den Bimmel, blau und warm.
Und uon den Bergen bö'rst du ein verdächtig Krachen:
Alarm.
Das beisst dann für den UJinter wohl : vorbei
Und der erbebt dann noch ein gräuliches Geschrei.

Bald aber das beisst: nur wenn er will
wird er slill
und lässt sieb ganz ruhig zu Grabe tragen.
Dann kommen die Spatzen und lachen und sagen:
Ba, ba! Den bat's!"
UJas ?" brummt es erschrecklich, du richtiger Spatz
zu früh gesungen den bat's, den bat's!"
Und der UJinter macht zuckend mit letzter Kraft
nieder die ganze Spatzenschaft.
Und über die Ceicben spottet der Ulind :

Ulenn sie nur alle im Bimmel sind!" ßoijapfeibaum

Der Renner

3ch bin felbft fehr mufikalifch," fagte ein
28irt 3U feinem Kapellmeifter, drum roünfche
ich, dafj Sie in Qhrem Repertoire auch meinen
perfönlichen ©efchmack berückfichtigen. ßier
haben Sie ein Ser3eichnis oon dreißig klaffi-
fchen Stücken. 2Senn Sie auch nur eines
daoon fpielen, fliegen Sie 'raus!" echmidi

Hn der Spitze
aller 2Ttittel, die gegen fiuften, ßeiferkeif, ßalsroeh

und Katarrh gebraucht roerden, marfchieren
die berühmten Ulvbert-öaba-tabktten. Seit
nunmehr 70 0anren haben fich diefelben Do^üglich
beroahrt und fehlen roohl kaum als unentbehrliches

ßausmlttel In irgend einer Samilie.
Sitte, 23orficht beim inhaufl Sie 2Brjbert-<Baba

roerden nur in blauen (Schachteln à Sr. I. oerhauft. Cleberall
3U haben.

I
ist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. Vs Fl. Fr. 3.130, J/, Fl. Fr. 5.
1 Fl. für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu haben in allen Apotheken. VVunn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie perPostkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MODEL & MADLËNËR, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte1489 Model's Sarsaparill. 9100S
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Wo ist die Beute des Geiers?

Preis-Aufgabe
Jeder Abonnent dieses Blattes, der das Schaf auf nebenstehendem Bild entdeckt
und nachzeichnet, dann diese Lösung an uns einsendet, erhält das prächtige

Vierfarbendruck-Bild

Bundespräsident pro 1916 DECO PP ET
(Ladenpreis Fr. 2. franko zugestellt, wenn er uns für Verpackung, Porto und

weitere Unkosten Fr. 1. in Marken mitschickt. Das nach einem Aquarell von
J. F, Boscovits künstlerisch hergestellte Bild ist auf getöntem Bütten-Karton auf¬

gezogen und somit zum Einrahmen gut vorbereitet.

Hochachtend

Verlag des Nebelspalter" (JEAN FREY) in Zürich
Genaue adresse und Wohnorts-flngabe :
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Logik
«I schröcklich über alle Schröcken!
Alan tät ein Dokument entclöcken.
Worin Deutschland sür den Sa», so. so.

Daß Amerika Arieg wo»'. Mexiko
Ein Bündnis antrage. Ao. no. no. nol
«Und bei dieser guten Gelegenbeit
Aucb Japan erinnere an seinen Streit
Alit der Republik der Plutokratie.
So etwas gescbab wobl aus Erden nocb nie.

Daß einer, bedrobt von einem Seinde.
Erklärt, dessen Seinde sind meine sreunde?
Docb in ibrem fetten Gescbäfte gestört.
Da scbreit die Geselischost: (Unerhört!
Wir wären so gern neutral geblieben
Mit der Neutralität, wie wir sie lieben.
Kätten gerne weiter friedlich gefestet
(tnd uns am Biutgeid weiter gemästet.
Mit Munition die Entente bedacbt.
Bis scbließlicb ganz Europa verkracbt.
(tnd dann, wenn alles zusammengebaut.
(ins romantisch an den Ruinen erbaut.
Aber uns in diesem Bebagen zu stören.

Dazu muß Deutscbland sich verschwören
Mit unseren Seinden. Das Deutschland, mit dem

Wir im Srieden leben so angenebm.
Indem wir mit Gold und Munition
Seine Seinde rüsten: Gottes Segen bei Robn?"
(tns. die wir nicbt amerikaniscb denken.
(tns kann seine Logik Kerr Wilson scbenken :

Ob er mit neutraler Siagge aucb winke
Wir sind nicbt des Glaubens, daß Gold nicbt

stinke.

Wir wissen, der Rrieg wäre längst zu Ende.
Wär' er nicbt ein Gescbäst. Kätten nicbt Kände

Der Wallstreet ibren Lössel im Brei
Dos grausige Meheln wär' längst vorbei?
Die Weitgescbicbte das Weltgericht:
Wir glauben daran und täuscben uns nicbt.
Wobl mögen langsam die Müblen mablen
Sür seine Schuld muß Amerika zahlen:
Cs wäre kein Gott im Kimmei und aus Erden.
Rönnt' ihm das Blutgeld zum Segen werden.
(tnd mag Kerr Wilson durch Dokumente
Rechtfertigen seine Liebe zu der Entente
Sind sie vom Scbiage des Lehten. so

Imponiert uns das gor nicht. Ro. no. no. no!
Indem wir's als logisch durchaus oerstebn.
Wollt' sicb Deutscbland nacb Seinden seiner

Seinde umsebn.
Darum nur keine patbetiscbe Geste
(Und keinen Kinweis aus die eigene weiße Weste -
Die Logik verstehn wir doch besser als Sie.
Kerr Wilson. Prosessor sür Philosophie!

rZrn, km

Aphorismen
Die Wahrheit siüstert aus dem Markte.

verstummt an der Bahre und schreit aus dem
Grabe.

Grob und Grabstein: Wabrbeit und Dichtung.

Wären alle Spihen Sührer. brauchten
Pserde keinen Rutscher.

» »

Webe der 5Zeit. die keinen Denker hat.
wehe dem Denker, der keine Zeit kat!

Den Redner besiegte der Schreier und
beide der Slüsterer. <z «c-nsà

öallaoe
»er Frühling möchte gerne sich bemerkbar machen,
er zeigt uns ob clen Himmel, blau unä warm.
llncl von cien Kerzen körst äu ein veräächtig Krachen:
Alarm.
Das heisst äann lür äen Ämter wokl : vorbei
llnä äer erhebt äann noch ein gräuliche; Leschrei.

kalä sber äs; heisst: nur wenn er will
wirä er still
unä lässt sich ganx ruhig xu tZrabe tragen.
vann kommen äie 5palzen unä lachen unä zagern
ha, Hz! Den hat'5!"
lllaz ?" brummt e; erschrecklich, äu richtiger 8palz
zu büh gesungen äen hat's, äen hat';!"
llnä äer Ämter macht zuckenci mit letzter krall
nieäer äie ganze Zpatzenschslt.
Unä über äie Leichen spottet äer lliinä:
Äenn sie nur alle im Himmel sinä !" f>°iz°pf-idaum

Ver Renner

Icb bin selbst sebr musikalisch." sagte ein
Wirt zu seinem Rapelimeister. drum wünscbe
icb. daß Sie in Ibrem Repertoire aucb meinen
persöniicben Geschmack berücksicbtigen. Kier
baben Sie ein Berzeicbnis von dreißig klassi-
scken Stücken. Wenn Sie auck nur eines
davon spielen, sliegen Sie raus!" Eàicii

M tler 5pìt?e
aller Atiltel. clle gegen Küsten. Kelserkeit. Kais-
web unci Xatarrk gebraucht werclen. marscbieren
cbe berübmlen lllvdertSsba-rsblêttên. Seit nun-
mebr ?0 Iakren baden sicb clieselden vorzüglicb
bewäbrt uncl seklen wokl kaum als unentbebr-
llckes Kausmlttel In irgencl einer Samllle.

Ditte. Dorsickt beim Einkauf! Di- Wndert-cSada
wercien nur in dicmen Eckacktein à Sr. I. verkauft. Uederaii
zu Kaden.

I
ist às Nluti'vînigungsmitîol, àsssen seit ewsm Vierteljabrkunàsrt stetig v/g,onssoàsr lZrkolg n^dlreiebs tia.ebn.bi»ullgen kvrvorgeruksn dat. Dieselben sinà meistens billiger, konnten
»der in àer ger^àsiiu iàsalsn Wirkung nisma,ls cler sebtsn Âoàel's L^r-kpa-rill glsivbkominen. I^st^tsre ist às desto Äittsl gegen g.lls lZrsonsinungen, àie von »«i»lio>»boiH0Ni Mut oàer
von K»I»iî>>oNor> V«I»»îl»oîu»>g bvrrübren, >vie nlle làituvreinigkeiteo, ^ugenliàer-lZntûunàuvgen, tZssiebtsrots, ^ueken, Rbeuin-ìtismus, Xrkinpinàern, Nâmorrboiàen, Lkrokulose, Svnkilis,làgenlsiàen, Koplsebmsrzen, Usllstruatjonskescàveràen unà Störungen besonàers iiu kritiseàen álter us^v. Lebr angenebm unà obne Lsrulsstörung 2u nebnien. >/z ri. I?r. 3.50, >/, ri. l>r. S.
t rl. tür eins vollstitllàigs Xur S ?r. nadon in allvn Anottisllvn. W;nn man lbnen ».der eine ^acbakmung Anbietst, so weisen Sie àiesslb>> zurück unà bestellen Lis per Post-
karte äirekt bsi àer ptlàlìXIàcik cL^"rlt^I^Ii, MlllZV â- ZckàOVLtiLIì, kus àu Xlontblane 9, in SlZK?. lZissslbs senàet Iknen kranko gegen «aeknakms odigcr ?rsise àie o v n î 01483 Mvtivl'» Ssi'ssili-I'ill. sioos
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«o îsî mie iSeute îles VtiZiizrs?

ìtsdor Abonnent disses lZIsttss, dsr dss Sakst gut nsbsnstsksndsrn tZild srrtdsokt
und nsok^sioknst, dsnn disss t.ösung sn uns sinsendst, srbsit UW^ dss prâoktigs

Viisrfsrbeniilrlllllk-Vttü

(t.sdsnprsis I^r. 2. frsnko ^ugsstsilt, wonn sr uns tür Vsrpsokung, Porto und

wsitsrs lUnkostsn f^. k. in Ivlsrksn mitsoiiiokt. Das nsob sinsrn HqusrsII von
U. p. IZosoovits künstisrisok ksrgsstslits IZild ist sut gstöntsm lZüttsn-Xsrton sut-

gebogen und somit ?um Hinrskmsn gut vorbsrsitst.
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